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Apotheken-Notdienst: Montag, 9
Uhr, bisDienstag, 9Uhr:Max-Apo-
theke im Real, Breslauer Straße 35;
Laurentius-Apotheke, Roermon-
der Straße 319, Laurensberg.
Rettungsdienst mit Notarzt und
Krankentransport: Feuerwehr-Not-
ruf 112. Für Horbach und Verlau-
tenheide:☏ 19222.
Notdienste der Kassenärztlichen
VereinigungNordrhein (für Kassen-
und Privatpatienten):
Arztrufzentrale: inkl. Hals-Nasen-
Ohrenärztlichen und Augenärztli-
chen Notdienst: ☏ 116 117 (ge-
bührenfrei) oder☏ 0180-5044100,
19 bis 7 Uhr (0,14 Euro/Min./Fest-
netz; max. 0,42 Euro/Mobilfunk-
netz).
Hausärztliche Notdienstpraxis im
Luisenhospital, Boxgraben 99,
☏ 4142100, 19 bis 22 Uhr.
Kinderärztlicher Notdienst: 8-18
Uhr: Gert Pinkall, ☏ 167774; 18-
24Uhr:Dr.med. AndreasGentner,
☏ 31574 (tel. Anmeldung).
Bereitschaftsdienst der Krankenhäu-

ser: heute 16 Uhr, bis morgen, 8
Uhr, das Marienhospital, Zeise,
Burtscheid,☏ 60060.
Zahnärztliche Bereitschaft: Unikli-
nik, Pauwelsstraße 30,☏ 8084444,
16-22 Uhr.
Zentraler Zahnärztlicher Notdienst:
☏ 01805-986700.
Ambulanter Hospizdienst der Cari-
tas:☏ 60839226.
Malteser Ambulanter Hospizdienst:
☏ 0160-3678549.
Ambulanter Hospizdienst des DRK:
☏ 180250.
Ambulanter Hospizdienst Forst:
☏ 575972.
AWO-Pflegenotruf: ☏ 0172-
4040303, rund um die Uhr.
Notdienste der Tierärzte:Montag, 6
Uhr, bis Dienstag, 6 Uhr: Dr. Hen-
necken, Wilhelm-Pitz-Straße 10,
Stolberg-Breinig, ☏ 02402-3377;
Dr. Bücken, Alsdorfer Straße 13,
Baesweiler,☏ 02401-608000; Tier-
ärztliche Klinik Dr. Staudacher,
Trierer Straße 653-658, ☏ 928660
(telefonische Anmeldung).

Einheitliche Behördennummer:
☏ 115.
Anwaltlicher Notdienst in Strafsa-
chen:☏ 0172-2504369.
Methadon-Ambulanz: 8-16 Uhr,
Couvenstraße 6,☏ 474810.
Priesternotruf: wenn Gemeinde-
pfarrer nicht erreichbar, Marien-
hospital,☏ 6006-0.
Telefonseelsorge:☏0800-1110111.
Aachener Babyfenster am Marien-
hospital: Abteistraße, Burtscheid.
Frauen- und Kinderschutzhaus:
☏ 0800-1110444 (aus Aachen ge-
bührenfrei) oder☏ 470450.
Weißer Ring: ☏ 0151-55164612;
Opfernotruf,☏ 0800-0800343.
Kindeswohlgefährdung: Notruf-
rund um die Uhr,☏ 432-5151.
Elterntelefon des Kinderschutzbun-
des: ☏ 08001110550 (kostenlos),
9-11 Uhr.
Kindertelefon der Stadt: 432-5132.
Ostbelgien: Krankenhaus Eupen,
☏ 0032/87599599.

(Alle Angaben ohne Gewähr.)

NotdieNste

KurzNotiert

Mobilitätstraining
für senioren
Aachen.Mobilitätstraining und
Sturzprävention finden don-
nerstags von 14.45 Uhr bis
15.45 Uhr im Saal des Hauses
Hörn in einer kleinen, freundli-
chen Gruppe statt. Das Training
besteht aus Übungen vor allem
für die Kraft, Sicherheit, Koordi-
nation und das Gleichgewicht.
Die Teilnehmer erhalten sich
ihre Alltagsbeweglichkeit und
somit auch Lebensqualität. Eine
kostenlose Probestunde ist kein
Problem. Anmeldungen und
weitere Information gibt es bei
Frau Schmidt im Begegnungs-
zentrum imHaus Hörn unter
☎99781-104 oder per E-Mail
unter begegnungszentrum@
haus-hoern.de.

Neue kurse beim
Eilendorfer TV
Eilendorf. AbMontag, 31. März,
starten wieder neue Kurse beim
Eilendorfer Turnverein.Wer
Lust auf Bewegung hat, kann
sichmit Bokwa, Zumba, Zumba
Gold und Yoga/Pilates fit hal-
ten. Jede Kurseinheit umfasst
zehn Übungsstunden. Nähere
Informationen und Anmeldun-
gen sind unter Tel. 5590245
oder www.eilendorfer-tv.de
möglich.

Beim Café Chantant
darf (fast) jeder singen
Aachen.Wie immermittwoch-
abends imMärz und imNovem-
ber wird das Egmont in der
Pontstraße naheMarkt zum
„Café Chantant“. Die aktuellen
Termine sind 5., 12., 19. und 26.
März. Einlass ab 18.30 Uhr, Be-
ginn um 19.30 Uhr. Für das Café
Chantant au Egmont wird der
Charme der Lütticher Cafés
Chantant nach Aachen geholt.
In Lüttich sind es ganz gewöhn-
liche Gäste, die sich in der Rei-
henfolge ihres Eintreffens auf
eine Liste setzen lassen. Sie wer-
den dann aufgerufen und sin-
gen Lieder (normalerweise je-
weils max. zwei) nach ihrer
Wahl, begleitet vonMusikern.
Für die Abende im Egmont sind
wie immer einige Stammgäste
aus dem „Les Olivettes“, dem
Café Chantant in Lüttich, ge-
wonnen und eingeladen wor-
den. Französischsprachige
Chansons werden also die
Abende prägen.

Vortrag: „Im Reich
des Lächelns“
Aachen.Die Deutsch-Indische
Gesellschaft Aachen lädt am
Freitag, 7. März, 19 Uhr,in den
Ballsaal des Alten Kurhauses,
Komphausbadstraße 19. In ei-
nemVortrag referiert KayMae-
ritz über „Im Reich des Lächelns
– Thailand, Burma, Laos und
Kambodscha“. Er bietet inMul-
tivision eine Live-Reportage.

Oecher Börjerwehr läutet mit großer sitzung die heiße Phase der tollen Tage ein. 1400 Jecke schunkeln im europasaal.

KaiserKarl rocktmit denMaatwivern
VoN Jutta Katsaitis-schmitz

Aachen. Die großen Sitzungen der
StadtwacheOecher Börjerwehr am
Karnevalsfreitag genießen den
Ruf, legendär zu sein – geben sie
doch den Startschuss in die heiße
Phase der drei tollen Tage. Ge-
spannt hatten die Aachener Karne-
valisten bereits auf denVerlauf der
Börjerwehr-Mäddchere-Sitzung
am Fettdonnerstag geblickt, bei
der der neue Börjerwehr-Komman-
dant Michael Hommelsheim an
der Seite von Oberwaschweib Sa-
bine Verheyen sein Debüt als Sit-
zungspräsident gab und mit Bra-
vour bestand.

Gedenken anWilli Schillings

„Anfangs war ich sehr aufgeregt,
aber als es dann lief, war ich in
meinem Element“, gestand Hom-
melsheim 24 Stunden später bei
der großen Sitzung vor 1400 kostü-
mierten Jecken im Europasaal des
Eurogress. Zugleich erinnerte er
daran, dass er vor vier oder fünf
Jahren zum ersten Mal als Rekrut
an gleicher Stelle mit der Börjer-
wehr einmarschiert war. Als erste
Amtshandlung überreichte er nun
unter großem Applaus an Marina
Schillings, die Witwe seines Amts-
vorgängers, einen Blumenstrauß.
Im Gedenken an Willi Schillings
und ihm zu Ehren tanzte später
auch das AKV-Ballett.

VonBeginn anwar für das Publi-
kum der Blick frei auf das impo-
sante, mottogetreue Bühnenbild
mit dem Oktogon des Aachener
Domes. Hier hatten sich Karl der
Große und ein Maatwiiv, die Bör-
jerwehr und eine edle Ritterschar
versammelt, um dem Kaiser zu
huldigen. Der tanzte ausgelassen
mit dem Maatwiiv zu einem Prin-
zenlieder-Potpourri, das beimPub-

likum die Öcher Seele baumeln
ließ. Es folgte diemitreißendeMot-
toshow der Börjerwehr selbst.
Diesmal hieß es: „Börjerwehr än
Kejser Karl rockend’rÖcher Karne-
val“. Deutlich trug die Choreogra-
phie wiederum die Handschrift
von Heike Mickisch, die die Show-
gruppe nun bereits im achten Jahr
trainiert.

Prickelnd und stimmungsgela-
den ging ein fünfstündiges Pro-
gramm über die Bühne, unver-

wechselbar gestartet von „EtHühl-
döppe“ (Werner Heck), der immer
wieder Szenenapplaus erhielt. Mit
einem Großaufgebot präsentierte
sich das Beueler-Stadtsoldaten-
Korps „Rot-Blau 1936 e.V.“, gefolgt
vom „Öcher Dreigestirn“ Josef,
Jupp und Jüppchen, die Lachsal-
ven einheimsten.

Partytime war mit der Liveband
„Hätzblatt“ angezeigt, die den Saal
zum Kochen brachte. Die schlag-
fertige Putzfrau Agnes Kassulke,

die scheinbar schwerelos durchdie
Lüfte fliegenden Tänzerinnen des
Tanzkorps Kölner Rheinveilchen
und die 4 Amigos mit ihren lokal-
patriotischen Liebeserklärungen
an Aachen lösten im Saal eine Be-
geisterungswelle nach der andern
aus.

Lange Party im Foyer

Zwar ohne das „Hurratsching-
bumm“ der Prinzengarden-Ka-

pelle, die nach altem Brauch am
Fettdonnerstag zum letzten Mal
am Ende einer Session aufspielte,
wurde Prinz Bernd I. von seiner
Garde eskortiert. Sein Gardekom-
mandantDirk Trampen gabunum-
wunden zu, bei diesem begeiste-
rungsfähigen Publikum im Saal
ein paar Mal Gänsehaut bekom-
men zu haben. Die Jungen Trom-
peter leiteten abschließend über
zur Party im Foyer mit der Kapelle
„Night in Paris“.

In seinem Jubiläumsjahr natürlich auch auf den närrischen Bühnen präsent: Bei der großen sitzung der oecher Börjerwehr im eurogress rockte kaiser
karl mit den Maatwivern ab. Foto: andreas schmitter

. . . kann schon mal ein Teufel in der kirche sitzen. Beim „Fastelovvends-Joddesdengs met de Tropis“ ist st. Fronleichnam rappelvoll.

Wenndie Jecken auch noch dasGotteshaus stürmen
VoN sVeNJa Pesch

Aachen.Dass ein roter Teufel in der
Kirche sitzt, mag den ein oder an-
deren vielleicht etwas verwirren,
aber diese Irritationen lösen sich
bei genauerem Hinsehen schnell
in Wohlgefallen auf. Denn der
„Fastelovvends-Joddesdengs met
de Tropis“ hat rein gar nichts mit
Blasphemie oder Ähnlichem zu
tun. Im Gegenteil: Die traditionell
am Karnevalssamstag stattfin-
dendeMesse in der Pfarrgemeinde
Sankt Josef und Fronleichnam lädt
alle Jecken ein, gemeinsam inmit-
ten der närrischenTage dem lieben
Herrjott zu gedenken.

Und wie, wenn nicht in feins-
tem Öcher Platt könnte die Tropi-
Garde dies besser machen? Pfarrer
Markus Frohn begrüßt die Ge-
meinde, die die Kirche St. Fron-
leichnam restlos füllt, mit einem
dreimal kräftigen „Oche Alaaf“.
Doch Fastelovvend in der Kirche?
Passt das wirklich zusammen?
Aber selbstverständlich tut es das,
da sind sichnicht nur die Tropis ei-
nig, die auch im Gotteshaus nicht
auf ihr bekanntes Khakihemd, die
schwarzeHose, das rot-weißeHals-
tuch und die Klobürste verzichten
wollen. Denn schließlich geht es

um das gemeinsame Feiern, bei
dem keiner alleine gelassen wer-
den soll. So sind dieGedankenund

Impulse, angelehnt an dieMatthä-
us-Predigt, keinesfalls nur auf die
närrischen Tage bezogen. Ob als

Biene, Pirat oder Teufel verkleidet,
viele verstecken sich gerade wäh-
rend der jecken Tage hinter einer

Maske und geben vor, jemand zu
sein, der sie in Wirklichkeit gar
nicht sind.Dabei geht esweder zur
Fastelovvend-Zeit noch sonst im
Leben umden Schein, sondern da-
rum, gemeinsam und ehrlich mit-
einander zu feiern. Und das gilt so-
wohl in Gotteshäusern, als auch
auf den Straßen.

Auch in punktoMusik bietet die
Messe einenMix aus alt bekannten
Karnevalssongs und herkömmli-
chen Kirchenliedern. Der Musik-
vereinHahn führt sowohlmit wei-
chen Klängen wie dem „Halle-
luja“, als auch mit Coversongs be-
kannter Bands durch den Gottes-
dienst. „An Tagen wie diesen“ –
den Hit der „Toten Hosen“ würde
man sonst wahrscheinlich nicht
gerade in der Kirche vermuten,
aber die Reaktionen der Besucher
sind eindeutig: Dawird in den Rei-
hen geklatscht, zaghaft ein wenig
mit der Hüfte gewackelt und we-
sentlich lauter mitgesungen, als es
sonst der Fall ist.

Für Pfarrer Frohn ist der „Fastel-
ovvends-Joddesdengs met de Tro-
pis“ deshalb ebenfalls immer etwas
ganz Besonderes, und so sind sich
alle einig: Et liebe Herrjöttche
hätte sicher seine helle Freude an-
denÖcher Narren!

„Fastelovvends-Joddesdengsmet deTropis“: Pfarrer Markus Frohn konnte amsamstag in st. Fronleichnam zahl-
reiche Jecken begrüßen. Foto: andreas schmitter

▶ausstelluNgeN

„Lebenskreise und Anderwelten“,
Werke von Anne und Rudolf
Hoffmann, bis 18.4., 13-18 Uhr,
Art Hotel, Am Branderhof 101.

„Vielfältigkeit der Farben“, Werke
von Vera Maria Genta-Rensch-
hausen, bis 20.5., 8-20 Uhr, „Art
Hotel“, Adenauerallee 209.

„Vier Jahreszeiten in Aquarell“,
Kunst von Annelie Gras und
Christel Messinger, bis 3.5., 10-
20 Uhr, Reha-Klinik „An der Ro-
senquelle“, Kurbrunnenstraße 5.

▶KarNeVal

Großer Karnevalsumzug, ab Adal-
bertsteinweg, ab 11.11 Uhr.

▶Bäder

Carolus Thermen, Passstraße 79,
☏ 182740, 9-23 Uhr.

Schwimmhalle Ost, St.-Josefs-Platz
8,☏ 9039191, 6.30-8 Uhr.

▶VerschiedeNes

Aachener Tierpark Euregio-Zoo,
9-18.30 Uhr, Obere Drimborns-
traße 44,☏ 59385.

Tierheim, 15-18 Uhr, Feldchen 26,
☏ 9204250.

▶KiNo

Apollo, Pontstraße 141 - 147,
☏ 9008484, „Das finstere Tal“:
18; „Grand Budapest Hotel“:
20.15; „Imagine“: 19.45; „Le Pas-
sé - Das Vergangene“: 18; „Ma-

dame empfiehlt sich“: 16; „Nym-
phomaniac 1“: 15.45, 20.30;
„Philomena“: 16, 18, 20.15; „Vi-
va la Libertà“: 17.45.

Cinekarree, Borngasse 30,
☏ 413180, „Die Abenteuer von
Mr. Peabody & Sherman 3D“:
17.30, 20; „Fack ju Göhte“: 18;
„Jack Ryan: Shadow Recruit“:
17.30, 20; „Monuments Men -
Ungewöhnliche Helden“: 17,
20.30; „Pompeii 3D“: 18, 20.30;
„Recep Ivedik 4 (OV)“: 17, 19.45;
„Robocop“: 17, 19.30; „Strom-
berg - Der Film“: 17.30, 20.15;
„The Wolf of Wall Street“: 19.30;
„Vaterfreuden“: 18, 20.45.

Eden-Palast, Franzstr. 45 - 47,
☏ 4017020, „American Hustle“:
16.30, 20; „Dallas Buyers Club“:
20.30; „Der Medicus“: 19.30; „Er-
barmen“: 17.30; „Mandela: Der
lange Weg zur Freiheit“: 17.30;
„Monuments Men - Ungewöhn-
liche Helden (OV)“: 20.30; „Tar-
zan 3D“: 17; „Winter‘s Tale“:
16.30, 19.30.

heute iNaacheN

Kontakt

AZ-Lokalredaktion
Postfach 500 110
52085 Aachen

Tel.: 0241 / 51 01-311 (Fax -360)
E-Mail:
az-lokales-aachen@zeitungsver-
lag-aachen.de

www.moebel-adam-aachen.dewww.moebel-adam-aachen.de
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